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1 Überblick über die Haupterhebung 2021 der 
Startkohorte 3 

Im Folgenden geht es um die Rahmenbedingungen und neuen Inhalte der 
aktuellen Befragung 2021 der Startkohorte 3, die sich mit dem Übergang junger 
Erwachsener von der Schule in die Ausbildung, in das Studium bzw. in den 
Arbeitsmarkt auseinandersetzt.  

Mithilfe der Befragung soll u. a. ermittelt werden, welche Faktoren den Übergang 
in die Berufsausbildung und in das Studium bei jungen Erwachsenen 
beeinflussen. 

Relevante Informationen zur NEPS-Studie im Allgemeinen sowie weitere Hinweise 
zur Befragung der Startkohorte 3 finden Sie auch im NEPS-Basishandbuch.  

1.1 Wer wird befragt? 

Allen jungen Erwachsenen der Startkohorte 3 wurden das erste Mal in der 5. 
Klasse (im Jahr 2010) oder in der 7. Klasse (im Jahr 2012) im Klassenkontext im 
Rahmen der NEPS-Teilstudie „Schule, Ausbildung und Beruf“ befragt. Solange sie 
die Schule besuchten, in der sie das erste Mal an der Studie teilgenommen 
haben, wurden sie Jahr für Jahr schriftlich im Klassenkontext durch die IEA 
Hamburg befragt. 

Mit Verlassen der Schule wurden sie fortan telefonisch oder persönlich durch infas 
befragt. Ein Teil der jungen Erwachsenen wird bereits seit 2015 individuell durch 
infas-Interviewer kontaktiert und interviewt. Spätestens seit dem Jahr 2019 
werden alle jungen Erwachsenen der Startkohorte 3 durch infas befragt, 
unabhängig davon, ob sie noch eine allgemeinbildende Schule besuchen oder 
nicht. Nach der diesjährigen Befragung werden wir die Personen aus der 
Startkohorte 3 nicht mehr jährlich interviewen, sondern uns in größeren Abständen 
(etwa 5 Jahre) bei ihnen melden.    

Befragte 








































